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Zum

Weitererzählen

«Woher kennen Sie denn so
genau die Preise für Geflügel
und Wild? Sind Sie Viehhändler?»

«Nein, Autofahrer.»

*
«Wie teilst du dir deinen

Monatslohn ein?»
«30 Prozent für die Miete, 20

Prozent fürs Essen und 60 Prozent

für sonstiges.»
«Aber das sind ja 110

Prozent.»

«Ja, das ist es ja eben.»

*
«Sie wollen meine Tochter

heiraten? Können Sie denn
überhaupt eine Frau unterhalten?»

«O gewiss, man sagt mir viel
Humor nach.»

*
Huber ist zum erstenmal beim

Arzt. «Ihr Puls geht aber
langsam», sagt der Doktor.

«Ach, das macht nichts»,
antwortet Huber, «ich habe Zeit.»

*
«Mein Mann bewundert alles

an mir.»
«Und was bewundern Sie an

ihm?»
«Seinen guten Geschmack.»

*
«Studiert Ihr Sohn denn immer

noch Medizin?»
«Ja, er lässt sich Zeit. Er ist

der Meinung, dass die Patienten
zu einem älteren Arzt mehr
Vertrauen haben.»

«Herr Ober, was wollen denn
die vielen Menschen an meinem
Tisch?»

«Aber Sie hatten doch
ausdrücklich einen Auflauf bestellt.»

*
«Kann deine Frau gut mit

Geld umgehen?»
«O ja, und so unheimlich

schnell.»
*

«Welche Schulbildung haben
Sie?» fragt der Gefängnisaufseher

den Häftling.
«Ich bin Analphabet.»
«Was sind Sie?»
«Analphabet.»
«Buchstabieren Sie das bitte.»

*
«Was machst du beruflich?»
«Ich verkaufe Brieftauben.»
«Kannst du denn davon

leben?»

«Sehr gut sogar. Morgens
verkaufe ich sie, und abends sind sie
wieder da.»

*
Paulchen lernt schwimmen.

Nach drei Minuten fragt er den
Vater: «Hören wir jetzt auf?»

«Warum denn jetzt schon?»
«Ich habe keinen Durst mehr.»

*
«Was meinen Sie, Frau Müller,

kann ich einen Mann heiraten,
der dümmer ist als ich?»

«Aber das halte ich für absolut
ausgeschlossen.»

*
«Herr Direktor, ich habe eine

Idee, durch die unsere Firma
50 000 Franken im Jahr sparen
kann.»

«Aber Herr Müller», sagt der
Direktor, «Sie wollen doch nicht
etwa kündigen?» UH

Alee Guinness:
Ein zu enges Kleid beweist,

dass eine Frau eine Frau ist. Aber
es beweist auch, dass sie keine

Dame ist.
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